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Ausschreibungstext
Low-Power-System Baureihe LPS200

Vorbemerkung

Die Errichtung der Sicherheitsbeleuchtung soll aus Gründen der Zuverlässigkeit und Wirtschaftlichkeit durch ein dezentrales System unter Verwendung von Anlagen nach dem Low-Power-System und Rettungszeichen- und Sicherheitsleuchten mit langlebigen Leuchtmitteln erfolgen. Pro Brandabschnitt kommt eine oder mehrere Anlagen  für je maximal 2 x 20 Leuchten zum Einsatz. Durch dieses Konzept soll eine erhöhte Redundanz bei der Sicherheitsbeleuchtung ohne den Einsatz von Materialen mit Funktionserhalt (Verteiler/Leitungen) erzielt werden. Ein übergeordnetes Überwachungssystem muss die zentrale Überwachung von maximal 25 dezentralen Systemen mit bis zu 1000 Leuchten ermöglichen. Um eine höchstmögliche Wartungsfreiheit sicher zu stellen, dürfen nur Batterien mit einer Lebensdauer von 10 Jahren eingesetzt werden. In den Leuchten sind ausschließlich Lampen zu verwenden, die über eine Nutzlebensdauer größer 5 Jahre (> 80% des Nennlichtstromes) verfügen. 

Die vorstehend geforderten Zeiträume sind durch den jeweiligen Hersteller für die Dauer der Gewährleistungsfrist nach VOB zu garantieren. Alle technischen Komponenten der Anlage müssen dem gültigen Stand der aktuellen Normen und Vorschriften, im Besonderen der EN 50172, EN 1838, EN 50171, EN 60598, EN 61347 und DIN 4844 entsprechen. Sicherheitsbeleuchtungssysteme, die diese Forderungen nicht erfüllen, sind nicht zugelassen.       

System Beschreibung
Die LPS200 Notlichtversorgungsanlage dient der dezentralen Versorgung von bis zu 2x20 Leuchten und maximal 200W innerhalb eines Brandabschnittes. Durch den Brandabschnittsweisen Einsatz ist kein Funktionserhalt für Verteiler und Leitungsanlage erforderlich. Der Anschluss der Verbraucher erfolgt an 2 separaten Schaltgruppen (à 100W) mit je 2 Kreisen. Die Schaltgruppen können unabhängig voneinander in Dauer- oder Bereitschaftsschaltung betrieben werden. Durch den Einsatz von SELECTA-Modulen in den Leuchten erfolgt ein kombinierter Betrieb von Leuchten verschiedener Schaltungsart in einem Kreis (Dauerlicht/Bereitschaftslicht/geschalten). An jede Schaltgruppe können max. 20 Leuchten angeschlossen werden. Vorzugsweise sind energiesparende Verbraucher (LED oder Kaltkathodenleuchtmittel CCFL) bzw. Sicherheitsleuchten mit reduziertem Lichtstrom im Notbetrieb einzusetzen. Inkl. automatischer Prüfeinrichtung zur Anzeige (LCD 2x20 Zeichen) und Speicherung der Prüfergebnisse und Betriebszustände (elektronisches Prüfbuch). Potentialfreie Meldeausgänge zur Anzeige von Betriebsart, Betriebsbereitschaft und Sammelstörung auf optionalen Fernmeldetabelau Typ FMT-01.  Die Verbraucherüberwachung erfolgt wahlweise mittels Stromkreis- oder Einzelleuchtenüberwachung.  Bedienung des Systems über integrierte Anzeigen und Taster in Folienform. Mittels einem optionalen, übergeordneten Überwachung-system Typ UA999 können bis zu 25 LPS200 Anlagen vernetzt werden und  von zentraler Stelle kontrolliert werden. Es kommen „wartungsfreie“ Pb-Batterien in verschlossener Ausführung mit einer Lebensdauererwartung von >10 Jahren nach EUROBAT zum Einsatz,  welche einen langen Betrieb mit geringen Wartungseinsatz ermöglichen. Temperaturgesteuerte Ladeeinrichtung mit ladezustandsabhängiger Umschaltung von Ladung auf Erhaltungsladung. Technische Ausführung entsprechend der EN 50171 und EN 50172. Zum Einsatz in Anlagen gemäß DIN VDE  0108, EN 50272 und NFPA/Life Safety Code. Kompaktes Stahlblechgehäuse mit abgeschottetem integriertem Batterieeinstellfach. Für Wandbefestigung. 
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Sicherheitsbeleuchtungsanlage LPS200
Dezentrale Sicherheitsbeleuchtungsanlage, Anordnung jeweils innerhalb eines Brandabschnitts, zur Versorgung von maximal 2 x 20 energiesparenden und langlebigen Rettungszeichen- und / oder Sicherheitsleuchten mit Kaltkathodenlampen oder LED. Gesamtanschlussleistung: 200W.
Kombinierter Betrieb der Leuchten eines Kreises durch SELECTA-Modul  in:

· Dauerschaltung

· Bereitschaftsschaltung  (mit der Möglichkeit der zentralen Einschaltung über das LPS-System)

· Bereitschaftsschaltung mit selektiver Umschaltung in Dauerschaltung, abhängig von der Schaltung der Allgemeinbeleuchtung (Ansteuerung über Schalteingang im SELECTA -Modul in den Leuchten)

· Bereitschaftsschaltung mit selektiver Einschaltung, abhängig von partiellen Netzausfällen der Allgemeinbeleuchtung. (Ansteuerung über Schalteingang im SELECTA -Modul in den Leuchten)

Automatische Prüfeinrichtung nach EN 62034 mit Einzelüberwachung der Leuchten und integriertem Prüfbuch. Prüfung von maximal 25 dezentraler Sicherheitsbeleuchtungsanlagen (1000 Leuchten) durch zentrales Überwachungssystem UA999 (Option) mit Einzelanzeige je Leuchte.

Bedienung über integrierte Anzeigen und Taster in Folienform. Anzeige von Betriebszuständen und Prüfergebnissen mittels LCD-Display (2*20Zeichen) 

Meldeausgänge (potentialfrei)  für Betriebsart, Betriebsbereitschaft und Sammelstörung. 

Zentraler Inbetriebsetzungsschalter (Feuerwehrschalter) für alle in Bereitschaft geschalteten Module

Ausführung nach EN 50171 mit:

· wartungsfreier Pb-Batterie in verschlossener Ausführung (Lebensdauererwartung > 10 Jahre nach EUROBAT)

· Batteriekapazität 50Ah (Betriebsdauer 1h) bzw. 110 Ah (Betriebsdauer 3h)

· integrierte Abluftvorrichtung für Belüftung ins Freie (Option)
· temperaturgesteuerte Ladeeinrichtung mit ladezustandsabhängiger Umschaltung von Ladung auf Erhaltungsladung

· 2 Umschalteinrichtungen, wahlweise in Dauer oder Bereitschaftsschaltung mit je 1 Leuchtenabgangs-Paar 
· Jedes Leuchtenabgangspaar zusammen für je 100 W und maximal 20 Leuchten

· Wandler mit separater Leerlauf- und Kurzschlussabschaltung

· Möglichkeit zur zentralen Einschaltung BS programmierter Leuchten 

Gehäuse aus verzinktem, rostfreiem Metall, Pulver beschichtet RAL130-9010/130-9020

Schutzart IP 21, Schutzklasse II,  Leitungseinführungen von oben. 

zulässige Umgebungstemperatur: +5°C bis +35°C

Abmessung: H 800 x B 400 x T 220 mm.
Ausführung:

 FORMCHECKBOX 

Brenndauer 1 Stunde. Verbraucherüberwachung: Stromkreisüberwachung. Typ LPS200-DC-110-S 
 FORMCHECKBOX 

Brenndauer 1 Stunde. Verbraucherüberwachung: Einzelüberwachung. Möglichkeit zum Mischbetrieb von Dauerlicht/Bereitschaftslicht/geschaltetes Licht innerhalb eines Kreises in Verbindung mit SELECTA Modulen in den Leuchten.  Typ LPS200-DC-110-E 
 FORMCHECKBOX 

Brenndauer 3 Stunden. Verbraucherüberwachung: Stromkreisüberwachung. Typ LPS200-DC-310-S 
 FORMCHECKBOX 

Brenndauer 3 Stunden. Verbraucherüberwachung: Einzelüberwachung. Möglichkeit zum Mischbetrieb von Dauerlicht/Bereitschaftslicht/geschaltetes Licht innerhalb eines Kreises in Verbindung mit SELECTA Modulen in den Leuchten.  Typ LPS200-DC-310-E 
Optionen:

 FORMCHECKBOX 

Option: Bus-Koppelbaustein zum Anschluss an übergeordnete Überwachungszentrale UA999 Typenzusatz: -UA 
Fabrikat:  : MS power solutions, Feckersbach 16, 66625 Nohfelden, Tel. 06852/8969755, Fax 8969756
Typ: LPS200-DC-________________________
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Fernmeldetabelau
Kompaktes Fernmeldetabelau im Aufputzgehäuse mit LED Anzeigen für „Anlage betriebsbereit“ (LED grün), „Speisung aus Batterie“ (LED rot), „Anlage gestört“ (LED rot blinkend), „Notlicht blockiert“ (LED rot blinkend). Zusätzlich ist ein Summer in die Fehlermeldung integriert. Anschluss über 10-adriges Kabel.     

Fabrikat: : MS power solutions, Feckersbach 16, 66625 Nohfelden, Tel. 06852/8969755, Fax 8969756
Typ: FMT-01
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SELECTA Mischbetriebs- und Adressmodul für Leuchteneinbau
SELECTA Schalt- und Adressmodul zum Einbau in Leuchten, maximale Anschlussleistung 3 bis 120W.  Mit integrierter Funktionsüberwachung der angeschlossenen Leuchtmittel und Ausfallmeldung an das LPS 200 System, Adressschalter 1-10 / 11-20. Inkl. Schiebeschalter zur freien Wahl der Betriebsarten Dauerschaltung und Bereitschaftsschaltung (mit der Möglichkeit der zentralen Einschaltung über das LPS 200-System). Je ein Steuereingang zur Einschaltung der Leuchte parallel zu Allgemeinbeleuchtung und zur selektiven Einschaltung bei partiellen Netzausfällen. Abmessung: L 115 x B 35 x H 23 mm.

Kombinierter Betrieb der Leuchten eines Kreises durch SELECTA-Modul  in:

· Dauerschaltung

· Bereitschaftsschaltung  (mit der Möglichkeit der zentralen Einschaltung über das LPS200-System)

· Bereitschaftsschaltung mit selektiver Umschaltung in Dauerschaltung, abhängig von der Schaltung der Allgemeinbeleuchtung (Ansteuerung über Schalteingang im SELECTA -Modul in den Leuchten)

Bereitschaftsschaltung mit selektiver Einschaltung, abhängig von partiellen Netzausfällen der Allgemeinbeleuchtung. (Ansteuerung über Schalteingang im SELECTA -Modul in den Leuchten)
Fabrikat: : MS power solutions, Feckersbach 16, 66625 Nohfelden, Tel. 06852/8969755, Fax 8969756
Typ: SELECTA
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Übergeordnete Überwachungszentrale für max. 25 LPS200 Systemen mit Bus Koppelbaustein
System zur zentralen Überwachung und Steuerung von  max. 25 LPS200 Anlagen mit UA-Bus-Koppelmodul. Konzept mit Bedienterminal und ggf. Repeatern. technische Ausführung entsprechend EN 62034. Kommunikation zwischen Bedienterminal und LPS200  über 2-adrige, paarig verdrillte und abgeschirmte Daten-Leitung in Segmenten mit bis max. 500 m Länge. Erhöhung der Teilnehmer bzw. Vergrößerung der Länge durch Einsatz optionaler Repeater. Koppelmodule in den LPS200 Systeme mit individueller Seriennummer und vorprogrammierter Adressnummer. (Adressschalter in den Leuchten bzw. Versorgungsgeräten/Versorgungsmodulen sind nicht zulässig!). Automatische Identifikation der Teilnehmer beim Start-Up. Automatische Lokalisierung von Kommunikationsfehlern (unterbrochene bzw. vertauschte Datenleitungen) beim Start-Up. Selektive Anzeige der Kommunikationsfehler an den Leuchten bzw. Versorgungsgeräten/Versorgungsmodulen. Die automatische Identifizierung und Lokalisierung ist zur Kostenreduzierung bei der Inbetriebnahme zwingend vorgeschrieben.

Überwachungsfunktionen:

· automatische (zeitgesteuerte) Auslösung von Funktions- und Betriebsdauerprüfungen 

· manuelle Auslösung von Funktions- und Betriebsdauerprüfungen

· freie Programmierung der Parameter der Funktions- und Betriebsdauerprüfungen

· permanente Ladungsüberwachung

· permanente Kommunikationsüberwachung 

Steuerungsfunktionen:

· automatische (zeitgesteuert) Ein-/Ausschaltung der Dauerschaltung 

· manuelle Ein-/Ausschaltung der Dauerschaltung

· freie Programmierung der Parameter der Ein-/Ausschaltungen

Meldefunktionen:

· Betriebszustände, Störungen, Prüfungen

· integriertes Prüfbuch für Anzeige/Ausdruck von Störungen und Prüfungen der letzten 2 Jahre

· Sammelstörung (potentialfreier Kontakt)

Alle Meldungen werden in Form von Texten und Ziffern mit Angabe der Seriennummer, Adressnummer und des Montage-/Installationsort der Leuchten bzw. Versorgungsgeräte/Versorgungsmodule.

Konfiguration :

· freie Programmierung der Zielortbezeichnungen über externen Rechner + Konfigurationssoftware (im Lieferumfang enthalten) oder als Dienstleistung. Ein- und Ausgabe von Parameter und Daten über Display mit 4 x 40 Zeichen und 4 + 4 Tasten. 

· Schnittstellen zum Anschluss von Drucker, Rechner, Internet

Kompaktes: Polycarbonatgehäuse für Wandanbau. Mit Sichttür. Abmessungen: L 280 x H 255 x T 100 mm

Schutzart: IP 43

Fabrikat: : MS power solutions, Feckersbach 16, 66625 Nohfelden, Tel. 06852/8969755, Fax 8969756
Typ: UA999-LPS
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Inbetriebnahme des Zentralbatteriesystems durch den Hersteller. Einweisung des Bedienpersonals. Inkl. Programmieren der Geräte Grundfunktionen. (Ohne Leuchten-Zielorteingabe). Übergabe der Geräteunterlagen und Erstellen eines Inbetriebnahme Berichtes sowie der Einweisebestätigung.



